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Herren Kreisliga

TG 1890 Naurod II : TV 1877 Kostheim 
Freitag, 24.03.2023, 20:30 Uhr

Sieg für die TG 1890 Naurod II in der Herren Kreisliga

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die TG 1890 Naurod II am Freitag, den 24. März im 17. Saisonspiel
auf den TV 1877 Kostheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Klode, Frieser und Bott. Erstaunlich war, dass die TG 1890 Naurod II diese Partie mit einem und der
TV 1877 Kostheim mit einem Ersatzspieler bestritt.

Den Start machten die Doppel. Nur einen Satz verloren Merke / Klode bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Moses / Dimos und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Einen sicheren Punkt für ihr
Team holten daraufhin Frieser / Bott bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Henz / Fank. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Johannes
Merke gewann wenig später sein Spiel gegen Nektarios Dimos überzeugend und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Linus Klode und Manfred Moses, das Linus Klode letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wenig später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als
das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht kurzen Prozess machte Martin Frieser beim 11:3, 11:
2, 11:1 mit Thomas Fank. Hierbei überließ Frieser seinem Gegner lediglich 6 Punkte im gesamten
Spiel. Matthias Bott hatte seinen Gegner Simon Henz beim 3:0 recht sicher im Griff. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TG 1890 Naurod II und des TV 1877 Kostheim. Kaum Chancen hatte
Johannes Merke bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Manfred Moses und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 16 Siege und 16 Niederlagen für Moses aus. Linus Klode gelang es derweil
Nektarios Dimos zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt
34 Ballwechsel beinhaltete. Einen Sieg holte derweil Martin Frieser beim 11:8, 8:11, 11:5, 12:10
gegen Simon Henz. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Henz nun 15 Siege bei 7
Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Eher wenig
Gegenwehr bekam Matthias Bott bei seinem Sieg in drei Sätzen von Thomas Fank. Das war ein
souveräner Sieg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG 1890 Naurod II am 29.03.2023 gegen den TV 1890
Breckenheim möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.03.2023 gegen den TTC RW 1921 Biebrich IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TG 1890 Naurod II

Doppel: Merke / Klode 1:0, Frieser / Bott 1:0 
Einzel: J. Merke 1:1, L. Klode 2:0, M. Frieser 2:0, M. Bott 2:0 
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 TV 1877 Kostheim
Doppel: Moses / Dimos 0:1, Henz / Fank 0:1 
Einzel: M. Moses 1:1, N. Dimos 0:2, S. Henz 0:2, T. Fank 0:2


